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3. Kreisklasse Herren Nord

TSV Altenbruch II : TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) II 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum 
(SG) II in der 3. Kreisklasse Herren Nord

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) II das Spiel in der 3. Kreisklasse Herren Nord beim TSV Altenbruch
II am Montagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Montag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Steffens / Siebs im 10. Saisonspiel.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Chancenlos waren Oldhafer / Bil gegen Kuhr /
Siebs nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Gekämpft bis zum Schluss
hatten danach Tamm / Schwenk im Match gegen Steffens / Siebs. Jedoch mussten sie trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten am Nachbartisch Oldhafer / Beckmann letztlich auf Lager, um Henken / Adickes final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 7:11, 7:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Carina Oldhafer den
Gastspieler Wolfgang Kuhr in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Hartwig Tamm gelang es, Ralf Steffens im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Keine Chancen hatte hingegen Axel Oldhafer
beim 2:11, 4:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Harm-Henrik Siebs. Beim anschließenden 9:11, 4:
11, 9:11 gegen Hanke Siebs fand Corinna Schwenk von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte nachfolgend dagegen Jens Beckmann bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Tim
Adickes. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Tyler Bil und Peter Henken, ehe
sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Carina Oldhafer ihren
Gegner Ralf Steffens beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Durch diese Niederlage weist
die Saison-Bilanz von Steffens nun 8 Siege bei 10 Niederlagen aus. Hartwig Tamm war im Einzel
gegen Wolfgang Kuhr nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Deutlich nach Sätzen war
die Drei-Satz-Pleite von Axel Oldhafer gegen Hanke Siebs, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der
TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Seit Beginn der Saison war dies
der 10. Sieg von Siebs, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 6 verbleibt. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nach gewonnenem ersten Satz gab Corinna Schwenk das Spiel
gegen Harm-Henrik Siebs noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zwischenzeitlich konnte Jens
Beckmann zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Peter Henken aber trotzdem deutlich
mit 8:11, 14:12, 6:11, 5:11. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:12 für
Beckmann und 5:2 für Henken seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen umkämpften Erfolg feierte
dann indes Tyler Bil beim 11:7, 11:9, 7:11, 8:11, 11:8 gegen Tim Adickes, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Chancenlos
waren wiederum Oldhafer / Bil gegen Steffens / Siebs nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Damit war der 9. Punkt für den TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) II im
Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Altenbruch II am 02.02.2024 gegen den TSV Abbenseth
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
05.02.2024 gegen den SC Steinau/Odisheim III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Altenbruch II

Doppel: Oldhafer / Bil 0:2, Tamm / Schwenk 0:1, Oldhafer / Beckmann 0:1 
Einzel: C. Oldhafer 2:0, H. Tamm 2:0, A. Oldhafer 0:2, C. Schwenk 0:2, J. Beckmann 1:1, T. Bil 2:0 

 TSV Padingbüttel/TSV Mulsum (SG) II
Doppel: Steffens / Siebs 2:0, Kuhr / Siebs 1:0, Henken / Adickes 1:0 
Einzel: R. Steffens 0:2, W. Kuhr 0:2, H. Siebs 2:0, H. Siebs 2:0, P. Henken 1:1, T. Adickes 0:2


